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Workshops Migrantenökonomie  
 
Die Stadt Kerpen führt  ein Projekt zur Stärkung der Migrantenökonomie in Kerpen 
durch. Teil dieses Projektes ist es, Menschen mit Migrationshintergrund über Qualifi-
zierung, Existenzgründung und Vernetzung im Arbeitsmarkt zu informieren.  
Daher finden drei Workshops statt, die über die Themen „Anerkennung ausländi-
scher Abschlüsse“ und „Existenzgründung“ informieren,  Zukunftswege aufzeigen 
und die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch bieten.  
 
Workshop 1 
 
Thema: Anerkennung ausländischer Abschlüsse 
Ort: Rathaus der Stadt Kerpen, Jahnplatz 1, 50171 Kerpen, Raum 198 
Datum: 28.03.2012, 17:30 bis 19:00 Uhr 
 
Workshop 2 
 
Thema: Existenzgründung 1 
Ort: Rathaus der Stadt Kerpen, Jahnplatz 1, 50171 Kerpen, Raum 198 
Datum: 29.03.2012, 17:30 bis 20:30 Uhr 
 
Workshop 3 
 
Thema: Existenzgründung 2 
Ort: Rathaus der Stadt Kerpen, Jahnplatz 1, 50171 Kerpen, Raum 198 
Datum: 17.04.2012, 17:30 bis 20:30 Uhr 
 
Die Stadt Kerpen lädt herzlich zur Teilnahme an den Workshops ein. 
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Das Projekt 
 
Zentrale Bestandteile des Projektes sind die Schaffung von Transparenz und die Vernetzung 
der Akteure. In diesem Zusammenhang wird eine Standortanalyse durchgeführt und  das 
Potential der Unternehmerinnen und Unternehmer mit Migrationshintergrund in Kerpen ermit-
telt. Auf zwei Unternehmertreffen erfolgte bereits die Vernetzung der Schlüsselpersonen der 
Migrantenökonomie mit Akteuren der lokalen Wirtschaft.  
Zur nachhaltigen Ausschöpfung der Potentiale der Migrantenökonomie und für die strategi-
sche Ausrichtung der Wirtschaftsförderung wird ein Konzept mit Handlungsempfehlungen 
ausgearbeitet und auf der Abschlussveranstaltung  am 26. April im Rathaus der Stadt Kerpen 
präsentiert.   
 
Ansprechpartnerin der Stadt ist die Integrationsbeauftragte Frau Seiche (02237/58-173). Das 
Projekt wird begleitet vom imap Institut. Fragen und eine Teilnahmebestätigung können Sie 
per E-Mail an gross@imap-institut.de richten.  
 


